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1 Formulierung der Messaufgabe 

1.1 Anlass der Messungen 
Im Rahmen einer Immissionsmesskampagne, die über das IMMESA-Messnetz hinausgeht, 
wurde die TÜV SÜD Industrie Service GmbH mit folgendem Messprogramm beauftragt: 
 
- Messpunkt MP1, Lauterbach: 

Durchführung von PM10-Immissionsmessungen und  
Immissionsmessungen in Bezug auf gasförmiges Quecksilber. 

 
- Messpunkt MP2, Dorf im Warndt: 

Durchführung von PM10-Immissionsmessungen. 

1.2 Administrative Anforderungen und Bewertungsmaßstäbe 
Ziel der Messungen ist eine Beurteilung der Immissionssituation auf Grundlage der geltenden 
Luftreinhalterichtlinien bzw. anerkannter Bewertungsmaßstäbe. Zur Beurteilung der ermittelten 
PM10-Immissionen bzw. Quecksilberimmissionen werden die in folgender Tabelle zusammenge-
stellten Immissionswerte zum Schutz der menschlichen Gesundheit herangezogen. 
 

Konzentration/Schadstoffe Immissions-/ 
Grenz-/ Zielwert 

Mittelungszeitraum Vorschrift/Richtlinie 

Schwebstaub (PM10) 40 µg/m³ Jahr TA Luft, 
39. BImSchV 

Schwebstaub (PM10) 50 µg/m³ Tagesmittelwert 
35 Überschreitungstage 

TA Luft, 
39. BImSchV 

Quecksilber gasförmig 50 ng/m³ Jahr LAI-Orientierungswert* 

Metalle und Benzo(a)pyren im Schwebstaub PM10 

Benzo(a)pyren 1 ng/m³ Jahr 39. BImSchV 

Blei (Pb)  0,5 µg/m³ Jahr TA Luft, 
39. BImSchV 

Arsen (As)  6 ng/m³ Jahr 39. BImSchV 

Kadmium (Cd)  5 ng/m³ Jahr 39. BImSchV 

Nickel (Ni) 20 ng/m³ Jahr 39. BImSchV 

Chrom (Cr) 17 ng/m³ Jahr LAI 

Vanadium (V) 20 ng/m³ Jahr LAI 

TA Luft /1/ 
39. BImSchV /2/ 
* Bund/Länder Arbeitsgemeinschaft für Immissionsschutz (LAI), Sonderfallprüfung nach TA Luft 
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1.3 Messkomponenten 
- PM10-Immissionskonzentration (Tagesmittelwerte); 

- Metalle im PM10 (Arsen, Antimon, Blei, Chrom, Kadmium, Kobalt, Kupfer, Mangan, Nickel, 
Thallium, Vanadium und Zinn (Monatsmittelwerte); 

- Benzo(a)pyren im PM10 (Wochenmittelwerte); 

- Quecksilber gasförmig (Tagesmittelwerte) nur am Messpunkt 1. 
 

Messkomponenten MP 1 
Lauter-
bach 

MP 2 
Groß-
ros-
seln 

Gasförmiges Quecksilber (Hg), DIN EN 15852 /3/: 

Quasikontinuierlich Messung auf Basis von Viertelstundenmit-
telwerte, Auswertung als Tagesmittelwerte 

X - 

Schwebstaub PM10, DIN EN 12341 /4/: 
Tagesmittelwerte, tägliche Messung X X 

Metalle im Schwebstaub PM10 
(Blei, Kadmium, Nickel, Arsen, Vanadium, Chrom, Mangan, Ko-
balt, Kupfer, Zinn, Antimon, Thallium): 
 
Bildung von Monatsmittelwerten aus den 
täglichen PM10-Messungen 

X X 

Benzo(a)pyren im Schwebstaub PM10 
 
Bildung von Wochenmittelwerten aus den 
täglichen PM10-Messungen 

X X 

 

1.4 Anforderungen an die Messtechnik 
Zur Überwachung der Einhaltung der Beurteilungswerte für PM10 sind Tagesmittelwerte der PM10-
Konzentration zu erheben. Idealerweise sollte eine tägliche Messung von 0 h bis 24 h durchgeführt 
werden.  
Für die weiteren zu untersuchenden Schadstoffe beziehen sich die Beurteilungswerte auf Jahres-
mittelwerte. Für die Bestimmung der Immissionssituation dieser Komponenten reicht die Ermittlung 
von Mittelwerten für einen größeren Messzeitraum, z.B. 1 Woche oder auch 1 Monat, aus. Dabei 
sollte eine möglichst lückenlose Erfassung angestrebt werden. 
 

1.5 Organisatorische Anforderungen 
Akkreditierung:  ja,    nein 
QM-System:  ja,    nein 
 

1.6 Beteiligung weiterer Institute 
 nein 
 ja 
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2 Vorwissen 
Im Zeitraum von April 2011 bis Dezember 2012 erfolgten Staubniederschlagsmessungen in Lau-
terbach an drei Messpunkten L1 bis L3. Zusätzlich wurde für den Zeitraum vom 01.02.2013 bis 
26.03.2013 eine PM10-Messstation eingerichtet und betrieben. Ergebnisse können dem Bericht des 
Landesamtes für Umwelt- und Arbeitsschutz /5/ entnommen werden. 
 
Weiterhin sind Immissionsmessungen durch das Landesamt für Umwelt- und Arbeitsschutz im 
Großrosseln (Ortsteile Dorf im Warndt und Karlsbrunn) in Bezug auf Staubniederschlag mit In-
haltsstoffen, BTX, Stickstoffdioxid und Styrol mit weiteren apolaren Kohlenwasserstoffen zu nen-
nen. Ergebnisse können dem Bericht des Landesamtes für Umwelt- und Arbeitsschutz /6/ ent-
nommen werden. 
 
Zusätzlich erfolgten Immissionsmessungen von Mitte Juni 2016 bis Mitte Juni 2017 jeweils an ei-
nem Messpunkt in Lauterbach und Dorf im Warndt (s. Bericht /9/). Die Immissionsmessungen 
wurden weitergeführt; die Ergebnisse sind in diesem Bericht beschrieben und dargestellt. 

3 Ortsbeschreibung 
Die nachfolgende Abbildung 3.1 zeigt die Standorte der beiden Messpunkte MP1 und MP2 und 
die weitere Umgebung. 

 
 
Abb. 3.1: Lage der beiden Messpunkte MP1 (Lauterbach) und MP2 (Dorf im Warndt,  

Großrosseln). 
 
  

MP1 

MP2 
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Die beiden Messpunkte liegen südlich von Völklingen in einer Entfernung von ca. 7 km (MP2) bis 
11 km (MP1). Die französische Grenze verläuft südlich in einer Entfernung von 2 km bis 3,5 km  
 
Die Industrieplattform im lothringischen Saint-Avold / Carling befindet sich in der Nähe zur Deut-
schen Grenze und beherbergt verschiedene industrielle Fertigungsstätten. Neben Anlagen der 
Petrochemie werden vor allem Kunststoffe hergestellt. Zudem befindet sich in unmittelbarer 
Nachbarschaft zur Raffinerie ein Kraftwerkskomplex zur elektrischen Energieerzeugung durch 
Kohle und Gas. 
 

4 Messstrategie 
4.1 Messgebiet 
Im Rahmen einer Sonderimmissionsmessung, die über das IMMESA-Messnetz des Saarlandes 
hinausgeht, wurde die TÜV SÜD Industrie Service GmbH mit folgendem Messprogramm beauf-
tragt: 
 
- Messpunkt MP1, Lauterbach: 

Durchführung von PM10-Immissionsmessungen und  
Immissionsmessungen in Bezug auf gasförmiges Quecksilber. 

 
- Messpunkt MP2, Dorf im Warndt: 

Durchführung von PM10-Immissionsmessungen. 
 
Die beiden Messpunkte erfassen im Wesentlichen die nächste Wohnbebauung in Bezug auf die 
nahe gelegene französische Grenze bzw. der Chemieplattform Carling. 
 
An den genannten Messpunkten MP1 und MP2 erfolgten Immissionsmessungen von Mitte Juni 
2016 bis Mitte Juni 2017 (s. Bericht /9/). Die Immissionsmessungen wurden mit unveränderten 
Messumfang weitergeführt; die Ergebnisse sind in diesem Bericht beschrieben und dargestellt. 
 

4.2 Messpunkte 
Die beiden Messpunkte wurden im Rahmen eines Ortstermins am 26. April 2016 mit Vertretern des 
Ministeriums und der örtlichen Bürgerinitiative festgelegt. 

Messpunkt 1 (MP1): 
Der Messpunkt 1 wurde neben der IMMESA-Messstation in Lauterbach (66333 Völklingen-Lauter-
bach, Köhlerstraße) eingerichtet. 
Koordinaten (UTM 32. Zone): 
Rechtswert: 32335661 
Hochwert: 5450312 
 
Messpunkt 2 (MP2): 
Der Messpunkt liegt in Großrosseln, Ortsteil Dorf im Warndt an der Forststraße auf dem Gelände 
des Wasserwerks. 
 
Koordinaten (UTM 32. Zone): 
Rechtswert: 32341203 
Hochwert: 5450998 
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Die nachfolgende Abbildung 4.1 zeigt die detaillierte Lage des Messpunktes 1. 

 
Abb. 4.1: Lage des Messpunktes MP1 (Lauterbach) 
 
 
Die nachfolgende Abbildung 4.2 zeigt die detaillierte Lage des Messpunktes 2. 

 
Abb. 4.2: Lage des Messpunktes MP2 (Dorf im Warndt) 
  

100 m 

100 m 

MP2 

MP1 
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4.3 Messzeitraum 
Die Immissionsmessungen wurden von 12. Juni 2017 bis 30. September 2018 durchgeführt. Der 
vorliegende Bericht enthält die Messergebnisse in Bezug auf PM10 und Quecksilber für den o.g. 
15½ monatigen Zeitraum. 
 
Vorkommnisse: 
- Ausfall des PM10-Messgerätes am Messpunkt 2: 

25.06.2017 bis 27.06.2017, Störung beim Probenwechselsystem; 
30.07.2017 bis 08.08.2017, Störung beim Probenwechselsystem; 
10.05.2018 bis 17.05.2018, Störung beim Probenwechselsystem, Pumpe. 

 

4.4 Messzeiten 
Die PM10-Immissionsmessungen erfolgten täglich, lückenlos über den Messzeitraum mittels auto-
matischen Kleinfiltergeräten. Der Wechsel der Proben (Filter) erfolgte täglich automatisch um 
24 Uhr (MEZ, Winterzeit). Die Quecksilbermessungen erfolgten ebenfalls lückenlos über den Mess-
zeitraum. 
 

4.5 Datenverfügbarkeit 
Am Messpunkt MP1 liegt für PM10 eine Datenverfügbarkeit von 100% vor. Die Datenverfügbarkeit 
für PM10 am Messpunkt MP2 wird mit 96 % festgestellt, hier waren Ausfälle zu verzeichnen. Für 
die Messung in Bezug auf Quecksilber wird eine Datenverfügbarkeit von 94 % erreicht. 
 
Entsprechend der 39. BImSchV ist in Bezug auf die Datenqualitätsziele eine Mindestdatenverfüg-
barkeit von 90 % anzustreben. Die erforderliche Mindestverfügbarkeit von 90 % wird an den bei-
den Messpunkten erfüllt. 

4.6 Messtechnik 
 
PM10: 
Norm: DIN EN 12341:2014  
Probenahmegerät: Leckel SEQ47/50 mit integriertem LVS 3 Kleinfiltergerät 
Messverfahren: Staubprobenahme auf Filter, gravimetrische Auswertung 
Gerätehersteller: Ingenieurbüro Sven Leckel, Berlin 
Vorabscheider: PM10-Kopf nach DIN EN 12341:2014 
Filter: Quarzfaserfilter, Fa. Macherey und Nagel  

Durchmesser 47 mm 
Durchfluss: 2,3 m³/h  

bezogen auf Umgebungsbedingungen 
Bezug: Umgebungsbedingungen 
Probenahmedauer der 
Einzelmessung: 

24 Stunden (- 2 Minuten für den automatischen Filterwechsel) 

Filterkonditionierung und 
Wägung: 

Entsprechend DIN EN 12341:2014 
in vollklimatisiertem Wägeraum 

Analysenlabor: Labor der TÜV SÜD Industrie Service GmbH 
Nachweisgrenze: 3 µg/m³ 
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Benzo(a)pyren: 
Norm: DIN EN 15549:2008 (ohne Ozon-Scrubber) 
Probenahme: Siehe Schwebstaub PM10 

Die Filter wurden halbiert und Wochenproben als 
Mischproben gebildet. 

Bezug: Umgebungsbedingungen 
Analyse: Lösemittelextraktion, 

Bestimmung von B(a)P mittels HPLC-Fluoreszenzdetektor 
Analysenlabor: Labor der TÜV SÜD Industrie Service GmbH 
Nachweisgrenze: 0,05 ng/m³ bei Wochenmischproben 
  

 
Gasförmiges Quecksilber: 
Norm: DIN EN 15852  
Messgerät: UT 3000, Mercury Instruments 
Messverfahren: Probenahme als Amalgam, thermische Desorption  

und Bestimmung mittels AAS 
Bezug: 293 K (20°C), 101,3 kPa 
Messhäufigkeit: Quasikontinuierlich 
Probenahmedauer der 
Einzelmessung: 

10 Minuten, Messwerte werden zu Tagesmittelwerten  
zusammengefasst. 

Nachweisgrenze: 0,1 ng/m³ 
 
Metallanalytik: 
Norm: VDI 2267 Bl. 1:2012, DIN EN 14902:2005/Berichtigung 2007 
Probenahme: Siehe Schwebstaub PM10 

Die Filter wurden halbiert und Monatsproben als Mischproben 
gebildet. 

Bezug: Umgebungsbedingungen 
Analyse: Der Aufschluss erfolgt mittels Mikrowellendruckaufschluss mit 

Säuregemisch HNO3/H2O2/HF 
Die erhaltene Lösung wird mittels Atomabsorptionsspektrosko-
pie (AAS) bzw. Atomemissionsspektroskopie (AES/ICP) auf die 
interessierenden Metalle untersucht.  

Analysenlabor: Labor der TÜV SÜD Industrie Service GmbH 
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Nachweisgrenze: NWG für Filtermischroben aus 30 Fil-

terhälften (1/2 Tagesfilter) 
 
Blei < 0,000012 µg/m³ 
Cadmium < 0,006 ng/m³ 
Nickel < 0,01 ng/m³ 
Arsen < 0,01 ng/m³ 
Vanadium < 0,01 ng/m³ 
Chrom < 0,01 ng/m³ 
Mangan < 0,01 ng/m³ 
Cobalt < 0,01 ng/m³ 
Kupfer < 0,01 ng/m³ 
Zinn < 0,01 ng/m³ 
Antimon < 0,01 ng/m³ 
Thallium < 0,01 ng/m³ 
Eisen < 0,12 ng/m³ 

 

 
 

  
 
  



Seite 11 von 34 
Zeichen/Erstelldatum: IS-UT-IMM/shm /14.03.2019 
Dokument: 2763090 Immissionsmessungen Saarland EB.docx 

 
 

5 Messergebnisse 
5.1 Messwertverarbeitung 
5.1.1 Quasikontinuierliche und diskontinuierliche Messungen 
Die Probenahmedaten der PM10-Messungen werden vom Messgerät auf einem Speicherstick ab-
gelegt, welcher zusammen mit den beprobten Filtern gewechselt wird. Die Probenahmedaten 
werden im Büro ausgelesen und in einer Excel-Datenbank erfasst. 

Für die weitere Auswertung werden die Probenahmedaten und die Ergebnisse der Laboruntersu-
chungen in eine Datenbank (MS-Access bzw. MS-Excel) eingegeben und die Endergebnisse mit 
validierten VBA-Routinen oder mit Hilfe der Tabellenkalkulation (MS-Excel) berechnet. 

5.1.2 Darstellung der Ergebnisse 
Die Ergebnisse der PM10-Messungen werden grafisch und tabellarisch dargestellt. Die Messer-
gebnisse sind im Anhang tabellarisch aufgeführt. 

Die berechneten Kenngrößen werden für jeden untersuchten Messpunkt tabellarisch zusammen-
gestellt und den Beurteilungswerten gegenübergestellt. Bei der Mittelwertbildung gehen Mess-
werte unterhalb der Nachweisgrenze mit dem halben Betrag der Nachweisgrenze in die Rech-
nung ein. 

Für den Vergleich mit den Immissionswerten der TA Luft wird die Rundungsregel gemäß Punkt 
2.9 TA Luft berücksichtigt. Dadurch können sich Abweichungen zwischen den im Anhang darge-
stellten und den für den Vergleich mit den Immissionswerten herangezogenen Kenndaten erge-
ben.  

5.1.3 Bezugsbedingungen 
Die Massenkonzentrationen der Schwebstaubmessungen werden auf die Umgebungsbedingun-
gen während der Probenahme bezogen. 

Die Konzentrationen an gasförmigen Quecksilber sind auf Bezugsbedingungen 293 K bezogen. 
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5.2 Messergebnisse 
5.2.1 Schwebstaub PM10 
Im Anhang sind die PM10-Tagesmittelwerte an den beiden Messpunkten tabellarisch detailliert auf-
geführt. 
Die nachfolgende Abbildung 5.1 zeigt den Verlauf der PM10-Konzentrationen (Tagesmittelwerte) an 
den beiden Messpunkten 1 und 2 für den Messzeitraum (12.06.2017 – 30.09.2018). 
 

  
 
Abb. 5.1: Verlauf der PM10-Konzentration (µg/m³) über den Messzeitraum. 

Die rote Line bei der PM10-Konzentration = 50 µg/m³ zeigt den Grenzwert der TA Luft,  
welcher an 35 Tagen im Jahr überschritten werden darf. 
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Die Betrachtung der Konzentrationsverläufe in Abb. 5.1 zeigt, dass die Messreihen recht gut paral-
lel verlaufen, phasenweise sogar fast identisch. Die PM10-Verlauf am Messpunkt 1 ist geringfügig 
zu höheren Feinstaubwerten verschoben 
 
Länger anhaltende - so genannte Feinstaubepisoden - mit höheren PM10-Schwebstaubwerten 
> 50 µg/m³ sind nicht aufgetreten. 
 
Mittelwerte: 
Die Ergebnisse wurden als arithmetische Mittelwerte für den 1-jährigen Zeitraum 12.06.2017 - 
11.06.2018 und für den gesamten Messzeitraum über 15½ Monate (12.06.2017 -30.09.2018) aus-
gewiesen. 

 
Zeitraum  PM10 in µg/m³ 

MP1 
Lauterbach 

MP2 
Großrosseln 

12.06.2017 – 11.06.2018  (1 Jahr) 15 13 
12.06.2017 – 30.09.2018  (15½ Monate) 14 13 

 
Überschreitungstage: 
Im Messzeitraum der PM10-Immissionsmessungen wurden folgende Überschreitungstage mit Ta-
gesmittelwerte > 50 µg/m³ festgestellt. 
 

Zeitraum  Anzahl Tage > 50 µg/m³ 
MP1 

Lauterbach 
MP2 

Großrosseln 
12.06.2017 – 11.06.2018  (1 Jahr) 3 1 
12.06.2017 – 30.09.2018  (15½ Monate) 3 1 

 
Die o.g. Überschreitungstage sind im Winterzeitraum 2018 aufgetreten. 
 
Überschreitungstag MP1, 07.03.2018: 
Die PM10-Immissionsmessungen am MP1 in Lauterbach zeigt einen atypisch hohen PM10-Wert am 
07.03.2018 mit 108 µg/m³ (siehe auch PM10-Verlauf Abbildung 5.1). Am Messpunkt „Dorf im 
Warndt“ wird an diesem Tag kein hoher PM10-Tageswert gemessen. Auch an den Messstationen 
des IMMESA-Messnetzes wird an diesem Tag hohe PM10-Werte nicht ausgewiesen. 
 
Der PM10-Tagesfilter vom 07.03.2018 wurde separat untersucht und nicht der Monatsmischprobe 
oder Wochenmischprobe beigefügt.  
 
Ergebnis Benzo(a)pyren (07.03.2018): 
 

Messtag 
Benzo(a)pyren ng/m³  

07.03.2018   0,04 
 
Der Benzo(a)pyrenkonzentration zeigt keine Auffälligkeiten. 
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Ergebnisse Metalle im PM10 (Messtag 07.03.2018): 
 

 
 
Für einige Metalle werden für diesen Tageswert vom 07.03.2018 deutlich erhöhte Werte im Ver-
gleich zum Jahresmittelwert festgestellt.  
 
Die hohen Tageswerte am 07.03.2018 bezüglich PM10 und Metallinhaltsstoffe können durch Bau-
tätigkeiten/Metallarbeiten im Nahbereich des MP1 entstanden sein. 
 

5.2.2 Metalle im PM10 
Die Ergebnisse wurden als arithmetische Mittelwerte für den 1-jährigen Zeitraum (Juli 2017 bis 
einschl. Juni 2018) und für den gesamten Messzeitraum über 15½ Monate (12.06.2017 -
30.09.2018) ausgewiesen. 
 
Metalle im PM10: 

 
 
  

Schad- MP1
stoff Lauterbach
Blei 0,012 µg/m³
Cadmium 0,98 ng/m³
Nickel 176,0 ng/m³
Arsen 0,7 ng/m³
Vanadium 3,6 ng/m³
Chrom 91,7 ng/m³
Mangan 76,2 ng/m³
Cobalt 5,08 ng/m³
Kupfer 34,1 ng/m³
Zinn 25,4 ng/m³
Antimon 4,7 ng/m³
Thallium 0,36 ng/m³

Schad- Einheit Schad- Einheit
stoff 1 Jahr 15,5 Monate stoff 1 Jahr 15,5 Monate
Blei 0,012 0,011 µg/m³ Blei 0,016 0,018 µg/m³
Cadmium 0,1 0,1 ng/m³ Cadmium 0,1 0,1 ng/m³
Nickel 5,2 4,9 ng/m³ Nickel 4,3 4,6 ng/m³
Arsen 0,4 0,4 ng/m³ Arsen 0,4 0,4 ng/m³
Vanadium 0,4 0,5 ng/m³ Vanadium 0,5 0,5 ng/m³
Chrom 4,9 5,0 ng/m³ Chrom 5,2 5,4 ng/m³
Mangan 9,4 10,1 ng/m³ Mangan 11,8 12,8 ng/m³
Cobalt 0,1 0,1 ng/m³ Cobalt 0,1 0,1 ng/m³
Kupfer 8,5 8,7 ng/m³ Kupfer 8,5 9,2 ng/m³
Zinn 3,4 3,4 ng/m³ Zinn 3,7 3,7 ng/m³
Antimon 0,7 0,7 ng/m³ Antimon 0,8 0,8 ng/m³
Thallium 0,03 0,03 ng/m³ Thallium 0,03 0,02 ng/m³

MP1 Lauterbach MP2 Dorf im Warndt
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5.2.3 Benzo(a)pyren im PM10 
Die Ergebnisse wurden als arithmetische Mittelwerte für den 1-jährigen Zeitraum 12.06.2017 - 
11.06.2018 und für den gesamten Messzeitraum über 15½ Monate (12.06.2017 -30.09.2018) aus-
gewiesen. 
 
Benzo(a)pyren im PM10: 

Zeitraum  Benzo(a)pyren in ng/m³ 
MP1 

Lauterbach 
MP2 

Großrosseln 
12.06.2017 – 11.06.2018  (1 Jahr) 0,3 0,1 
12.06.2017 – 30.09.2018  (15½ Monate) 0,3 0,1 

 

5.2.4 Quecksilber 
Die Ergebnisse wurden als arithmetische Mittelwerte für den 1-jährigen Zeitraum 12.06.2017 - 
11.06.2018 und für den gesamten Messzeitraum über 15½ Monate (12.06.2017 -30.09.2018) aus-
gewiesen. 
 
Gasförmiges Quecksilber: 

Zeitraum  Hg in ng/m³ 
MP1 

Lauterbach 
12.06.2017 – 11.06.2018  (1 Jahr) 0,8 
12.06.2017 – 30.09.2018  (15½ Monate) 0,8 

 

5.3 Messunsicherheit 
Die Messunsicherheit der PM10-Immissionsmessungen wird mit Hilfe von Doppelbestimmungen in 
regelmäßigen Abständen bestimmt. Die Vergleichsmessungen ergaben bisher durchweg, dass die 
geforderte Grenze von 25% unterschritten wird. 
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6 Beurteilung der Luftqualität und Diskussion 
6.1 Meteorologie im Messzeitraum 
Eine Wetterstation wurde an den Messstandorten im Messzeitraum auftragsgemäß nicht betrie-
ben. Der Messpunkt 1 befand sich direkt neben der Immissionsmessstation Lauterbach des IM-
MESA Messnetzes. Meteorologische Messungen sind dort nicht eingerichtet. 

Meteorologische Daten können zur Beurteilung der Repräsentativität des Messzeitraumes beitra-
gen; weitere Informationen können dem Kapitel 6.3 entnommen werden. 

 

6.2 Stoffe und Stoffgruppen 
Anmerkungen zum Immissionswert und Zeitbezug: 
Die nachfolgenden Tabellen zeigen einen Vergleich der Messwerte an den Messpunkten 1 und 2 
mit den Immissionswerten der TA Luft und Beurteilungswerten. Die Immissionswerte beziehen 
sich auf den Zeitraum eines Jahres; der Messzeitraum beträgt mit 15½ Monaten mehr als ein 
Jahr. Ein korrekter Vergleich mit dem Immissionswert ist nur bei identischen Zeiträumen (1 Jahr 
bzw. 12 Monate) möglich. Deshalb wird hier der einjährige Zeitraum von 12.06.2017 - 11.06 2018 
herangezogen.  
Die im Kapitel 5 ausgewiesenen Messdaten über den erweiterten Zeitraum über 15,5 Monate zei-
gen keine nennenswerten Abweichungen zum einjährigen Zeitraum. Die nachfolgenden Beurtei-
lungen sind somit auch auf den erweiterten Zeitraum übertragbar. 
 

6.2.1 Schwebstaub PM10 
Die nachfolgende Tabelle zeigt einen Vergleich der Messwerte für den einjährigen Messzeitraum 
(12.06.2017 - 11.06.2018) an den Messpunkten 1 bis 2 mit den Grenz- und Beurteilungswerten. 
 

Zeitraum  PM10 in µg/m³ 
MP1 

Lauterbach 
MP2 

Großrosseln 
12.06.2017 – 11.06.2018  (1 Jahr) 15 13 
Immissionswert 40 

 
Überschreitungstage: 
Im Messzeitraum der PM10-Immissionsmessungen wurden folgende Überschreitungstage mit Ta-
gesmittelwerte > 50 µg/m³ festgestellt. 
 

Zeitraum  Anzahl Tage > 50 µg/m³ 
MP1 

Lauterbach 
MP2 

Großrosseln 
12.06.2017 – 11.06.2018  (1 Jahr) 3 1 
Immissionswert 35 

 
Die o.g. Überschreitungstage sind im Winterzeitraum 2018 aufgetreten. 
 
Es wird ein PM10-Mittelwert in Lauterbach (MP1) von 15 µg/m³ und im Dorf im Warndt (MP2) von 
13 µg/m³ ermittelt. Der zulässige Immissionsgrenzwert von 40 µg/m³ wird deutlich unterschritten. 
  



Seite 17 von 34 
Zeichen/Erstelldatum: IS-UT-IMM/shm /14.03.2019 
Dokument: 2763090 Immissionsmessungen Saarland EB.docx 

 
 
Überschreitungstage mit einem PM10-Tageswert > 50 µg/m³ werden in Lauterbach an drei Tagen 
und in Dorf im Warndt an einem Tag festgestellt. 
Die zulässige Anzahl bzw. Grenzwert von 35 Überschreitungstagen im Jahr wird deutlich unter-
schritten. 
 
Nachfolgend ist die Liste mit Überschreitungstagen gezeigt. 

Datum MP1 
Lauterbach 

MP2 
Großrosseln 

PM10 in µg/m³ 
08.02.2018 51 55 
03.03.2018 61 50 
07.03.2018 108 8 

 
Am MP2 wurde lediglich ein Überschreitungstag am 08.02.2018 festgestellt. 
 
Am MP1 wurde drei Überschreitungstage im Winter 2018 festgestellt. Am MP1 wurde ebenfalls am 
08.02.2018 eine Überschreitung von 50 µgm³ festgestellt. Weitere Überschreitungstage sind am 
03.03.2018 und 07.03.2018 zu verzeichnen. 
 
Die Überschreitungen an den Messpunkten MP1 und MP2 sind – bis auf den Überschreitungstag 
07.03.2018 am MP1 – auf regional bzw. bundesweit höhere Feinstaubwerte zurückzuführen. 
 

6.2.2 Metalle im PM10 
Die nachfolgende Tabelle zeigt einen Vergleich der Messwerte für den einjährigen Messzeitraum 
(Juli 2017 – Juni 2018) an den Messpunkten 1 bis 2 mit den Grenz- und Beurteilungswerten. 
 

 
 
*: Grenz- und Beurteilungswerte: Zeitbezug Jahresmittelwert 
 
Der Vergleich zeigt, dass an den Messpunkten die zulässigen Grenz- und Beurteilungswerte deut-
lich unterschritten werden. 
 
Die Metalle als Inhaltsstoff im PM10 zeigen keine Auffälligkeiten. Zum Vergleich wurden Daten 
von IMMESA-Messstellen für Arsen, Blei, Cadmium und Nickel als Bestandteil im PM10 der letz-
ten Jahre herangezogen /8/. Die in Lauterbach und Dorf im Warndt gemessenen Werte sind ver-
gleichbar mit der Belastung von Arsen, Blei, Cadmium und Nickel von Saarbrücken bzw. Völklin-
gen. 
  

Schad- MP1 Einheit Schad- MP2 Einheit Grenz- und
stoff 1 Jahr stoff 1 Jahr Beurteilungswerte
Blei 0,012 µg/m³ Blei 0,016 µg/m³ 0,5 µg/m³
Cadmium 0,1 ng/m³ Cadmium 0,1 ng/m³ 5 ng/m³
Nickel 5,2 ng/m³ Nickel 4,3 ng/m³ 20 ng/m³
Arsen 0,4 ng/m³ Arsen 0,4 ng/m³ 6 ng/m³
Vanadium 0,4 ng/m³ Vanadium 0,5 ng/m³ 20 ng/m³
Chrom 4,9 ng/m³ Chrom 5,2 ng/m³ 17 ng/m³
Mangan 9,4 ng/m³ Mangan 11,8 ng/m³ - ng/m³
Cobalt 0,1 ng/m³ Cobalt 0,1 ng/m³ - ng/m³
Kupfer 8,5 ng/m³ Kupfer 8,5 ng/m³ - ng/m³
Zinn 3,4 ng/m³ Zinn 3,7 ng/m³ - ng/m³
Antimon 0,7 ng/m³ Antimon 0,8 ng/m³ - ng/m³
Thallium 0,03 ng/m³ Thallium 0,03 ng/m³ - ng/m³
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Auch für die weiteren Metalle werden keine Auffälligkeiten festgestellt. Hier zeigt ein Vergleich mit 
den im Bericht /5/ veröffentlichten PM10-Daten incl. Inhaltsstoffe, dass die aktuell in Lauterbach 
und Dorf im Warndt gemessenen Daten auf dem Niveau der damals ermittelten Konzentrationen 
liegen. 
 

6.2.3 Benzo(a)pyren im PM10 
Die nachfolgende Tabelle zeigt einen Vergleich der Messwerte an den Messpunkten 1 bis 2 mit 
dem Zielwert (Zeitraum 12.06.2017 – 11.06.2018). 
 

Messpunkte Benzo(a)pyren 
ng/m³ 

Zielwert 
ng/m³ 

MP1 (Lauterbach) 0,3 1 MP2 (Dorf im Warndt) 0,1 
 
Der Vergleich zeigt, dass im Messzeitraum am MP1 mit 0,3 ng/m³ und am MP2 mit 0,1 ng/m³ der 
zulässige Zielwert für den Jahresmittelwert deutlich unterschritten wird. 
 

6.2.4 Quecksilber 
Die nachfolgende Tabelle zeigt einen Vergleich des Messwertes am Messpunkt 1 mit dem Beurtei-
lungswert (Zeitraum 12.06.2017 - 11.06.2018). 
 

Messpunkte Gasförmiges 
Quecksilber 

ng/m³ 

Beurteilungs-
wert 

ng/m³ 
MP1 (Lauterbach) 0,8 50 

 
Der Vergleich zeigt, dass im einjährigen Messzeitraum am MP1 in Lauterbach mit einem Mittelwert 
für Quecksilber von 0,8 ng/m³ der zulässige Beurteilungswert deutlich unterschritten wird. 
 
Der Quecksilber-Wert von 0,8 ng/m³ liegt im Bereich der Hintergrundkonzentration für Quecksilber 
in Deutschland. 
 

6.3 Plausibilitätsüberprüfung 
Zur Plausibilitätsüberprüfung werden die an den beiden Messstationen in Lauterbach und Dorf im 
Warndt ermittelten PM10-Werte den PM10-Daten des IMMESA-Messnetzes gegenübergestellt. 

Hierzu wurden die PM10-Daten der Immissionsmessstellen des Messnetzes IMMESA für die letz-
ten Jahre ausgewertet. Die so ermittelten Daten lassen erkennen, ob im Messzeitraum tendenzi-
ell höhere oder niedriger PM10 Werte gemessen wurden. 
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Nachfolgende Tabelle zeigt die Jahresmittelwerte 2014-2018 (Daten aus IMMESA-Messnetz, In-
ternetportal). 
 

 
 
Die o.g. Tabelle zeigt über die letzten Jahre keine größeren Variationen für PM10. Der Messzeit-
raum liegt jahresübergreifend im Zeitraum 2017/2018. Auch hier sind keine größeren Variationen 
in den PM10-Daten zu erkennen. 
 
Die Ergebnisse der im Messzeitraum ermittelten PM10-Werte in Lauterbach (MP1) und Dorf im 
Warndt (MP2) können demnach als repräsentativ für das langjährige Mittel angesehen werden. 
 
  

Station Jahr Jahr Jahr Jahr Jahr
2014 2015 2016 2017 2018

Saarbrücken-City 19 19 17 16 16
Burbach 16 17 15 16 15
Saarbrücken-Verkehr 22 22 20 20 20
Völklingen-City 16 16 14 15 16
Fraulautern 19 19 20 17 18
Dillingen-City 18 18 16 16 17
Biringen 14 13 12 11 13

PM10-Mittelwert in µg/m³
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8 Anhang, Messwerte 
8.1 PM10-Daten/Hg-Daten 
 
  PM10 in µg/m³ Quecksilber 
      in ng/m³ 

Datum MP1 
Lauterbach 

MP2 
Großrosseln 

MP1 
 Lauterbach 

12.06.2017 12 14 0,6 
13.06.2017 13 14 0,5 
14.06.2017 14 15 0,4 
15.06.2017 17 15 0,5 
16.06.2017 13 14 0,4 
17.06.2017 13 13 0,6 
18.06.2017 12 14 0,5 
19.06.2017 20 12 0,6 
20.06.2017 17 19 0,7 
21.06.2017 28 25 0,8 
22.06.2017 23 25 0,9 
23.06.2017 19 19 1,0 
24.06.2017 14 13 0,8 
25.06.2017 11 Ausfall 0,9 
26.06.2017 10   0,8 
27.06.2017 13 Ausfall 0,8 
28.06.2017 9 10 0,9 
29.06.2017 10 7 1,0 
30.06.2017 9 7 1,0 
01.07.2017 5 12 Wartung 
02.07.2017 13 11 Wartung 
03.07.2017 8 9 Wartung 
04.07.2017 12 12 Wartung 
05.07.2017 13 16 Wartung 
06.07.2017 15 15 Wartung 
07.07.2017 14 15 Wartung 
08.07.2017 13 13 Wartung 
09.07.2017 14 12 Wartung 
10.07.2017 9 8 Wartung 
11.07.2017 11 7 1,1 
12.07.2017 7 6 1,0 
13.07.2017 10 8 0,9 
14.07.2017 10 10 0,9 
15.07.2017 7 7 0,8 
16.07.2017 11 9 0,8 
17.07.2017 13 12 1,0 
18.07.2017 11 13 0,8 
19.07.2017 18 21 0,6 
20.07.2017 11 10 0,7 
21.07.2017 7 8 0,7 
22.07.2017 9 11 0,6 
23.07.2017 9 6 0,6 
24.07.2017 3 4 0,6 
25.07.2017 8 9 0,6 
26.07.2017 9 8 0,6 
27.07.2017 6 4 0,6 
28.07.2017 13 12 0,6 
29.07.2017 13 9 0,5 
30.07.2017 10 Ausfall 0,5 
31.07.2017 11   0,5 
01.08.2017 11   0,9 
02.08.2017 11   1,0 
03.08.2017 12   0,9 
04.08.2017 15   0,8 
05.08.2017 10   0,8 
06.08.2017 8   0,8 
07.08.2017 11   0,7 
08.08.2017 11 Ausfall 0,8 
09.08.2017 9 5 0,7 
10.08.2017 9 5 0,7 
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  PM10 in µg/m³ Quecksilber 
      in ng/m³ 

Datum MP1 
Lauterbach 

MP2 
Großrosseln 

MP1 
 Lauterbach 

11.08.2017 13 7 0,8 
12.08.2017 11 7 0,8 
13.08.2017 10 7 0,8 
14.08.2017 13 11 0,8 
15.08.2017 13 12 0,8 
16.08.2017 12 11 0,7 
17.08.2017 12 11 0,8 
18.08.2017 9 6 0,7 
19.08.2017 9 8 0,7 
20.08.2017 11 9 0,7 
21.08.2017 12 13 0,7 
22.08.2017 16 17 0,7 
23.08.2017 18 17 0,7 
24.08.2017 13 10 0,7 
25.08.2017 15 17 0,7 
26.08.2017 17 18 0,7 
27.08.2017 20 22 0,7 
28.08.2017 26 21 0,7 
29.08.2017 21 20 0,7 
30.08.2017 21 20 0,7 
31.08.2017 6 6 0,7 
01.09.2017 19 12 0,7 
02.09.2017 11 10 0,7 
03.09.2017 13 9 0,7 
04.09.2017 14 11 0,7 
05.09.2017 15 12 0,7 
06.09.2017 14 11 0,7 
07.09.2017 23 23 0,7 
08.09.2017 17 16 0,7 
09.09.2017 8 5 0,7 
10.09.2017 9 6 0,7 
11.09.2017 11 9 0,7 
12.09.2017 12 10 0,7 
13.09.2017 7 7 0,7 
14.09.2017 6 6 0,7 
15.09.2017 11 9 0,7 
16.09.2017 10 8 0,7 
17.09.2017 8 7 0,7 
18.09.2017 11 9 0,7 
19.09.2017 10 8 0,8 
20.09.2017 12 11 0,8 
21.09.2017 11 9 0,8 
22.09.2017 15 12 0,8 
23.09.2017 19 15 0,7 
24.09.2017 17 15 0,7 
25.09.2017 14 13 0,7 
26.09.2017 15 13 0,8 
27.09.2017 18 15 0,8 
28.09.2017 17 15 0,6 
29.09.2017 19 11 0,7 
30.09.2017 11 8 0,8 
01.10.2017 7 4 0,7 
02.10.2017 8 4 0,7 
03.10.2017 10 5 0,7 
04.10.2017 16 10 0,7 
05.10.2017 12 9 0,7 
06.10.2017 13 10 0,8 
07.10.2017 13 9 0,7 
08.10.2017 9 7 0,8 
09.10.2017 17 12 1,0 
10.10.2017 11 9 1,0 
11.10.2017 15 15 1,0 
12.10.2017 17 11 0,9 
13.10.2017 19 20 Wartung 
14.10.2017 23 26 Wartung 
15.10.2017 28 29 Wartung 
16.10.2017 29 31 0,9 
17.10.2017 28 30 0,9 
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  PM10 in µg/m³ Quecksilber 
      in ng/m³ 

Datum MP1 
Lauterbach 

MP2 
Großrosseln 

MP1 
 Lauterbach 

18.10.2017 24 22 0,9 
19.10.2017 28 31 0,9 
20.10.2017 19 14 0,8 
21.10.2017 13 8 0,8 
22.10.2017 13 11 0,8 
23.10.2017 10 7 0,8 
24.10.2017 11 6 0,8 
25.10.2017 12 8 0,8 
26.10.2017 23 16 0,8 
27.10.2017 13 10 0,8 
28.10.2017 14 10 0,9 
29.10.2017 12 10 0,8 
30.10.2017 17 14 0,7 
31.10.2017 26 20 0,7 
01.11.2017 24 17 0,7 
02.11.2017 24 24 0,7 
03.11.2017 22 22 0,7 
04.11.2017 22 17 0,7 
05.11.2017 8 4 0,7 
06.11.2017 14 10 0,8 
07.11.2017 18 15 0,7 
08.11.2017 21 16 0,8 
09.11.2017 19 16 0,8 
10.11.2017 15 13 0,7 
11.11.2017 9 5 0,8 
12.11.2017 5 3 0,8 
13.11.2017 8 6 0,7 
14.11.2017 17 10 0,7 
15.11.2017 15 12 0,8 
16.11.2017 22 15 0,8 
17.11.2017 28 28 0,7 
18.11.2017 22 18 1,0 
19.11.2017 9 7 0,7 
20.11.2017 15 11 0,5 
21.11.2017 7 7 0,7 
22.11.2017 19 16 0,8 
23.11.2017 9 10 0,9 
24.11.2017 8 9 0,6 
25.11.2017 6 5 1,0 
26.11.2017 10 9 0,8 
27.11.2017 5 5 0,7 
28.11.2017 4 3 0,7 
29.11.2017 10 8 0,8 
30.11.2017 12 9 0,7 
01.12.2017 16 11 0,7 
02.12.2017 17 12 0,7 
03.12.2017 17 13 0,7 
04.12.2017 17 11 0,7 
05.12.2017 24 19 0,7 
06.12.2017 24 26 0,7 
07.12.2017 17 17 0,7 
08.12.2017 14 11 0,7 
09.12.2017 11 11 0,7 
10.12.2017 9 7 0,7 
11.12.2017 5 3 0,7 
12.12.2017 9 7 0,7 
13.12.2017 7 7 0,7 
14.12.2017 10 9 0,7 
15.12.2017 5 5 0,8 
16.12.2017 12 10 0,7 
17.12.2017 16 14 0,7 
18.12.2017 13 13 0,7 
19.12.2017 18 18 0,7 
20.12.2017 11 8 0,8 
21.12.2017 9 7 0,8 
22.12.2017 11 8 0,8 
23.12.2017 14 9 0,9 
24.12.2017 5 3 0,8 
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  PM10 in µg/m³ Quecksilber 
      in ng/m³ 

Datum MP1 
Lauterbach 

MP2 
Großrosseln 

MP1 
 Lauterbach 

25.12.2017 7 5 0,8 
26.12.2017 7 5 0,8 
27.12.2017 5 3 0,8 
28.12.2017 12 8 0,8 
29.12.2017 11 9 0,6 
30.12.2017 9 6 0,6 
31.12.2017 9 6 0,7 
01.01.2018 11 12 0,8 
02.01.2018 12 10 0,8 
03.01.2018 11 9 0,8 
04.01.2018 9 7 0,8 
05.01.2018 10 8 0,8 
06.01.2018 9 5 0,8 
07.01.2018 5 8 0,7 
08.01.2018 13 12 0,7 
09.01.2018 15 14 0,7 
10.01.2018 9 8 0,7 
11.01.2018 18 19 0,7 
12.01.2018 32 20 0,7 
13.01.2018 18 16 0,7 
14.01.2018 21 17 0,7 
15.01.2018 17 18 0,8 
16.01.2018 3 5 0,8 
17.01.2018 7 8 0,8 
18.01.2018 10 11 0,8 
19.01.2018 7 9 0,8 
20.01.2018 5 7 0,8 
21.01.2018 7 9 0,8 
22.01.2018 8 7 0,8 
23.01.2018 15 15 0,9 
24.01.2018 8 7 1,0 
25.01.2018 6 7 0,9 
26.01.2018 7 5 0,9 
27.01.2018 11 9 0,8 
28.01.2018 3 3 0,9 
29.01.2018 3 3 0,7 
30.01.2018 9 4 0,8 
31.01.2018 3 3 0,7 
01.02.2018 7 4 0,7 
02.02.2018 11 8 Wartung 
03.02.2018 14 11 und  
04.02.2018 14 8 Kalibrierung 
05.02.2018 13 9   
06.02.2018 20 19   
07.02.2018 33 33   
08.02.2018 51 55   
09.02.2018 42 41 0,7 
10.02.2018 14 13 0,7 
11.02.2018 6 5 0,8 
12.02.2018 10 9 0,7 
13.02.2018 19 11 0,7 
14.02.2018 18 18 0,7 
15.02.2018 12 14 0,9 
16.02.2018 11 12 0,9 
17.02.2018 14 15 0,7 
18.02.2018 26 24 0,7 
19.02.2018 18 21 0,7 
20.02.2018 26 28 0,7 
21.02.2018 36 50 0,7 
22.02.2018 23 27 0,7 
23.02.2018 22 19 0,6 
24.02.2018 25 22 0,7 
25.02.2018 13 12 0,7 
26.02.2018 16 13 0,7 
27.02.2018 21 18 0,7 
28.02.2018 33 31 0,7 
01.03.2018 36 35 0,7 
02.03.2018 50 45 0,7 
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  PM10 in µg/m³ Quecksilber 
      in ng/m³ 

Datum MP1 
Lauterbach 

MP2 
Großrosseln 

MP1 
 Lauterbach 

03.03.2018 61 50 0,8 
04.03.2018 26 17 0,8 
05.03.2018 11 7 0,8 
06.03.2018 37 26 0,7 
07.03.2018 108 8 0,8 
08.03.2018 4 6 0,8 
09.03.2018 12 9 0,8 
10.03.2018 5 4 0,8 
11.03.2018 9 6 0,8 
12.03.2018 5 3 0,8 
13.03.2018 4 4 0,7 
14.03.2018 9 8 0,8 
15.03.2018 13 14 0,8 
16.03.2018 10 8 0,9 
17.03.2018 19 18 0,8 
18.03.2018 18 15 0,8 
19.03.2018 23 19 0,7 
20.03.2018 20 19 0,7 
21.03.2018 20 17 0,7 
22.03.2018 20 18 0,8 
23.03.2018 17 19 0,8 
24.03.2018 17 15 0,8 
25.03.2018 26 30 0,8 
26.03.2018 28 32 0,8 
27.03.2018 24 23 0,8 
28.03.2018 6 5 0,8 
29.03.2018 9 9 0,8 
30.03.2018 9 7 0,8 
31.03.2018 8 9 0,8 
01.04.2018 10 11 0,9 
02.04.2018 12 12 0,8 
03.04.2018 13 14 0,8 
04.04.2018 5 6 0,8 
05.04.2018 6 3 0,7 
06.04.2018 10 7 0,7 
07.04.2018 21 13 0,7 
08.04.2018 27 22 0,8 
09.04.2018 23 21 0,8 
10.04.2018 10 8 0,8 
11.04.2018 7 6 0,8 
12.04.2018 14 11 0,8 
13.04.2018 13 10 0,8 
14.04.2018 15 7 0,7 
15.04.2018 8 8 0,7 
16.04.2018 13 7 0,8 
17.04.2018 14 13 0,8 
18.04.2018 20 23 0,9 
19.04.2018 22 16 0,8 
20.04.2018 23 23 0,7 
21.04.2018 24 24 0,7 
22.04.2018 24 24 0,7 
23.04.2018 21 23 0,7 
24.04.2018 14 15 0,8 
25.04.2018 14 16 0,8 
26.04.2018 12 11 0,8 
27.04.2018 15 11 0,7 
28.04.2018 13 8 0,6 
29.04.2018 14 11 0,6 
30.04.2018 7 6 0,7 
01.05.2018 8 7 0,9 
02.05.2018 12 13 0,7 
03.05.2018 16 14 0,7 
04.05.2018 20 17 0,7 
05.05.2018 18 16 0,7 
06.05.2018 16 15 0,7 
07.05.2018 15 14 0,8 
08.05.2018 18 15 0,7 
09.05.2018 35 20 0,7 
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  PM10 in µg/m³ Quecksilber 
      in ng/m³ 

Datum MP1 
Lauterbach 

MP2 
Großrosseln 

MP1 
 Lauterbach 

10.05.2018 15 Ausfall 0,8 
11.05.2018 16  0,7 
12.05.2018 15  0,7 
13.05.2018 9  0,9 
14.05.2018 16  0,9 
15.05.2018 16  0,7 
16.05.2018 12  0,7 
17.05.2018 18 Ausfall 0,7 
18.05.2018 30 27 0,9 
19.05.2018 22 18 0,8 
20.05.2018 15 15 0,8 
21.05.2018 11 11 0,8 
22.05.2018 12 13 0,9 
23.05.2018 15 13 0,8 
24.05.2018 15 13 0,9 
25.05.2018 13 10 1,0 
26.05.2018 13 13 0,8 
27.05.2018 16 14 0,7 
28.05.2018 17 18 0,7 
29.05.2018 12 13 0,8 
30.05.2018 13 13 0,9 
31.05.2018 9 8 0,9 
01.06.2018 9 9 0,9 
02.06.2018 11 10 0,8 
03.06.2018 12 10 0,7 
04.06.2018 15 13 0,8 
05.06.2018 17 16 0,7 
06.06.2018 18 19 0,8 
07.06.2018 12 12 0,8 
08.06.2018 16 17 0,9 
09.06.2018 19 20 0,8 
10.06.2018 13 11 0,7 
11.06.2018 13 14 0,9 
12.06.2018 11 9 0,7 
13.06.2018 17 13 0,9 
14.06.2018 11 12 0,9 
15.06.2018 13 11 Kalibrierung 
16.06.2018 13 13 HG-Messgerät 
17.06.2018 12 11 beim Hersteller 
18.06.2018 9 7   
19.06.2018 8 8   
20.06.2018 16 12   
21.06.2018 17 11   
22.06.2018 13 10 1,0 
23.06.2018 12 10 0,8 
24.06.2018 15 17 0,7 
25.06.2018 12 9 0,7 
26.06.2018 15 18 0,8 
27.06.2018 15 15 0,7 
28.06.2018 16 19 0,8 
29.06.2018 17 21 0,8 
30.06.2018 20 20 0,8 
01.07.2018 18 18 0,8 
02.07.2018 15 16 0,8 
03.07.2018 17 17 0,9 
04.07.2018 14 13 1,0 
05.07.2018 9 10 0,9 
06.07.2018 12 13 0,8 
07.07.2018 19 20 0,8 
08.07.2018 13 12 1,1 
09.07.2018 18 13 0,8 
10.07.2018 10 9 0,8 
11.07.2018 12 11 0,9 
12.07.2018 15 12 0,8 
13.07.2018 18 17 0,9 
14.07.2018 18 17 0,8 
15.07.2018 20 15 0,9 
16.07.2018 11 17 0,8 
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  PM10 in µg/m³ Quecksilber 
      in ng/m³ 

Datum MP1 
Lauterbach 

MP2 
Großrosseln 

MP1 
 Lauterbach 

17.07.2018 15 15 0,8 
18.07.2018 14 13 0,8 
19.07.2018 18 18 0,9 
20.07.2018 21 19 0,8 
21.07.2018 11 12 0,8 
22.07.2018 20 18 0,9 
23.07.2018 20 25 0,8 
24.07.2018 19 18 0,9 
25.07.2018 22 25 0,7 
26.07.2018 18 17 0,8 
27.07.2018 19 18 0,8 
28.07.2018 15 16 1,1 
29.07.2018 9 7 1,0 
30.07.2018 14 11 0,8 
31.07.2018 18 15 0,7 
01.08.2018 12 10 0,8 
02.08.2018 11 11 0,8 
03.08.2018 27 19 0,8 
04.08.2018 25 27 0,7 
05.08.2018 16 11 0,8 
06.08.2018 13 11 0,7 
07.08.2018 18 18 0,8 
08.08.2018 16 15 0,7 
09.08.2018 11 13 0,8 
10.08.2018 4 6 0,8 
11.08.2018 7 6 0,8 
12.08.2018 9 8 0,8 
13.08.2018 4 7 0,9 
14.08.2018 7 5 0,8 
15.08.2018 7 7 0,7 
16.08.2018 10 10 0,8 
17.08.2018 13 17 0,7 
18.08.2018 11 12 0,7 
19.08.2018 12 12 1,0 
20.08.2018 9 11 0,8 
21.08.2018 12 13 0,7 
22.08.2018 17 17 0,7 
23.08.2018 14 13 0,8 
24.08.2018 9 8 0,9 
25.08.2018 6 6 0,7 
26.08.2018 11 5 0,7 
27.08.2018 5 5 0,8 
28.08.2018 11 10 0,8 
29.08.2018 12 14 1,1 
30.08.2018 8 11 0,7 
31.08.2018 18 15 0,8 
01.09.2018 15 12 0,7 
02.09.2018 12 11 0,8 
03.09.2018 9 8 0,9 
04.09.2018 13 14 0,9 
05.09.2018 19 19 0,8 
06.09.2018 20 20 0,8 
07.09.2018 11 11 0,8 
08.09.2018 9 8 1,1 
09.09.2018 10 11 0,8 
10.09.2018 10 13 0,7 
11.09.2018 12 11 0,9 
12.09.2018 13 15 0,9 
13.09.2018 18 19 0,7 
14.09.2018 13 13 0,8 
15.09.2018 10 11 1,1 
16.09.2018 13 10 0,9 
17.09.2018 15 14 0,9 
18.09.2018 17 19 0,8 
19.09.2018 17 17 0,9 
20.09.2018 17 20 0,8 
21.09.2018 15 13 0,7 
22.09.2018 10 12 1,1 
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  PM10 in µg/m³ Quecksilber 
      in ng/m³ 

Datum MP1 
Lauterbach 

MP2 
Großrosseln 

MP1 
 Lauterbach 

23.09.2018 4 5 0,8 
24.09.2018 7 9 0,9 
25.09.2018 8 9 0,7 
26.09.2018 10 11 0,7 
27.09.2018 14 16 0,8 
28.09.2018 16 20 1,0 
29.09.2018 13 13 1,0 
30.09.2018 15 14 0,7 
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8.2 BaP im PM10 
Messpunkt 1: 
 

MP1  Woche Woche Benzo(a)pyren 
Start Ende ng/m³ 

12.06.2017 18.06.2017 < 0,05 
19.06.2017 25.06.2017 < 0,05 
26.06.2017 02.07.2017 < 0,05 
03.07.2017 09.07.2017   0,05 
10.07.2017 16.07.2017 < 0,05 
17.07.2017 23.07.2017 < 0,05 
24.07.2017 30.07.2017 < 0,05 
31.07.2017 06.08.2017 < 0,05 
07.08.2017 13.08.2017   0,07 
14.08.2017 20.08.2017   0,10 
21.08.2017 27.08.2017   0,05 
28.08.2017 03.09.2017 < 0,05 
04.09.2017 10.09.2017 < 0,05 
11.09.2017 17.09.2017 < 0,05 
18.09.2017 24.09.2017   0,32 
25.09.2017 01.10.2017   0,13 
02.10.2017 08.10.2017   0,29 
09.10.2017 15.10.2017   0,48 
16.10.2017 22.10.2017   0,43 
23.10.2017 29.10.2017   0,34 
30.10.2017 05.11.2017   1,10 
06.11.2017 12.11.2017   0,92 
13.11.2017 19.11.2017   1,24 
20.11.2017 26.11.2017   0,31 
27.11.2017 03.12.2017   0,61 
04.12.2017 10.12.2017   0,33 
11.12.2017 17.12.2017   0,20 
18.12.2017 24.12.2017   0,67 
25.12.2017 31.12.2017   0,11 
01.01.2018 07.01.2018   0,09 
08.01.2018 14.01.2018   1,06 
15.01.2018 21.01.2018   0,41 
22.01.2018 28.01.2018   0,42 
29.01.2018 04.02.2018   0,53 
05.02.2018 11.02.2018   0,68 
12.02.2018 18.02.2018   1,39 
19.02.2018 25.02.2018   0,56 
26.02.2018 04.03.2018   0,96 
05.03.2018 11.03.2018   0,80 
12.03.2018 18.03.2018   0,36 
19.03.2018 25.03.2018   0,97 
26.03.2018 01.04.2018   0,29 
02.04.2018 08.04.2018   0,22 
09.04.2018 15.04.2018   0,17 
16.04.2018 22.04.2018   0,09 
23.04.2018 29.04.2018   0,06 
30.04.2018 06.05.2018   0,09 
07.05.2018 13.05.2018   0,08 
14.05.2018 20.05.2018 < 0,05 
21.05.2018 27.05.2018 < 0,05 
28.05.2018 03.06.2018 < 0,05 
04.06.2018 10.06.2018 < 0,05 
11.06.2018 17.06.2018 < 0,05 
18.06.2018 24.06.2018   0,07 
25.06.2018 01.07.2018 < 0,05 
02.07.2018 08.07.2018 < 0,05 
09.07.2018 15.07.2018 < 0,05 
16.07.2018 22.07.2018 < 0,05 
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MP1  Woche Woche Benzo(a)pyren 

Start Ende ng/m³ 
23.07.2018 29.07.2018 < 0,05 
30.07.2018 05.08.2018   0,07 
06.08.2018 12.08.2018 < 0,05 
13.08.2018 19.08.2018   0,09 
20.08.2018 26.08.2018   0,06 
27.08.2018 02.09.2018   0,10 
03.09.2018 09.09.2018   0,14 
10.09.2018 16.09.2018   0,09 
17.09.2018 23.09.2018   0,08 
24.09.2018 30.09.2018   0,35 
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Messpunkt 2: 
 
MP2,  Woche Woche Benzo(a)pyren 

Start Ende ng/m³ 
12.06.2017 18.06.2017 < 0,05 
19.06.2017 25.06.2017 < 0,05 
26.06.2017 02.07.2017 < 0,05 
03.07.2017 09.07.2017   0,05 
10.07.2017 16.07.2017 < 0,05 
17.07.2017 23.07.2017 < 0,05 
24.07.2017 30.07.2017 < 0,05 
31.07.2017 06.08.2017   Ausfall 
07.08.2017 13.08.2017 < 0,05 
14.08.2017 20.08.2017 < 0,05 
21.08.2017 27.08.2017   0,06 
28.08.2017 03.09.2017 < 0,05 
04.09.2017 10.09.2017 < 0,05 
11.09.2017 17.09.2017 < 0,05 
18.09.2017 24.09.2017   0,13 
25.09.2017 01.10.2017   0,08 
02.10.2017 08.10.2017   0,08 
09.10.2017 15.10.2017   0,06 
16.10.2017 22.10.2017   0,08 
23.10.2017 29.10.2017   0,15 
30.10.2017 05.11.2017   0,46 
06.11.2017 12.11.2017   0,32 
13.11.2017 19.11.2017   0,40 
20.11.2017 26.11.2017   0,08 
27.11.2017 03.12.2017   0,16 
04.12.2017 10.12.2017   0,13 
11.12.2017 17.12.2017   0,07 
18.12.2017 24.12.2017   0,41 
25.12.2017 31.12.2017 < 0,05 
01.01.2018 07.01.2018 < 0,05 
08.01.2018 14.01.2018   0,41 
15.01.2018 21.01.2018   0,10 
22.01.2018 28.01.2018   0,17 
29.01.2018 04.02.2018   0,12 
05.02.2018 11.02.2018   0,39 
12.02.2018 18.02.2018   0,37 
19.02.2018 25.02.2018   0,45 
26.02.2018 04.03.2018   0,72 
05.03.2018 11.03.2018 < 0,05 
12.03.2018 18.03.2018   0,17 
19.03.2018 25.03.2018   0,38 
26.03.2018 01.04.2018   0,11 
02.04.2018 08.04.2018   0,06 
09.04.2018 15.04.2018   0,08 
16.04.2018 22.04.2018   0,09 
23.04.2018 29.04.2018 < 0,05 
30.04.2018 06.05.2018   0,06 
07.05.2018 13.05.2018 < 0,12 
14.05.2018 20.05.2018 < 0,12 
21.05.2018 27.05.2018 < 0,05 
28.05.2018 03.06.2018 < 0,06 
04.06.2018 10.06.2018 < 0,05 
11.06.2018 17.06.2018 < 0,05 
18.06.2018 24.06.2018 < 0,05 
25.06.2018 01.07.2018 < 0,05 
02.07.2018 08.07.2018 < 0,05 
09.07.2018 15.07.2018 < 0,05 
16.07.2018 22.07.2018 < 0,05 
23.07.2018 29.07.2018   0,06 
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MP2,  Woche Woche Benzo(a)pyren 

Start Ende ng/m³ 
30.07.2018 05.08.2018   0,16 
06.08.2018 12.08.2018 < 0,05 
13.08.2018 19.08.2018   0,13 
20.08.2018 26.08.2018   0,06 
27.08.2018 02.09.2018   0,05 
03.09.2018 09.09.2018   0,06 
10.09.2018 16.09.2018   0,10 
17.09.2018 23.09.2018   0,05 
24.09.2018 30.09.2018   0,15 
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8.3 Metalle im PM10 
 

 

Monat Bezeichnung Blei Cadmium Nickel Arsen Vanadium Chrom Mangan Cobalt Kupfer Zinn Antimon Thallium
µg/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³

Juni 2017* MP1 Lauterbach 0,006 0,1 5,2 0,4 0,8 6,5 13,3 0,1 9,3 2,5 0,6 <0,02
Juli 2017 MP1 Lauterbach 0,005 0,1 3,4 0,3 0,6 4,2 10,5 0,1 5,5 2,1 0,4 <0,01
August 2017 MP1 Lauterbach 0,009 0,1 3,3 0,2 <0,01 4,8 2,0 0,2 6,6 2,9 0,7 0,02
September 2017 MP1 Lauterbach 0,010 0,1 3,7 0,4 0,5 4,3 10,0 0,1 7,2 2,7 0,7 0,02
Oktober 2017 MP1 Lauterbach 0,011 0,1 3,2 0,5 0,5 3,8 8,4 0,1 7,9 3,4 0,7 0,03
November 2017 MP1 Lauterbach 0,018 0,1 3,8 0,4 0,2 5,1 7,0 0,1 7,1 3,2 0,7 0,03
Dezember 2017 MP1 Lauterbach 0,007 0,1 3,7 0,4 0,3 4,0 5,8 0,1 5,8 3,3 0,5 0,02
Januar 2018 MP1 Lauterbach 0,005 0,1 4,0 0,4 0,4 3,9 7,4 0,1 8,2 2,1 0,4 <0,01
Februar 2018 MP1 Lauterbach 0,022 0,2 3,3 0,9 0,5 4,6 12,8 0,1 9,0 3,1 0,8 0,05
März 2018 MP1 Lauterbach 0,010 0,2 18,4 0,6 0,5 8,0 11,3 0,4 7,8 4,7 0,9 0,06
April 2018 MP1 Lauterbach 0,016 0,1 7,6 0,4 0,7 5,4 11,2 0,1 19,8 6,1 0,8 0,02
Mai 2018 MP1 Lauterbach 0,018 0,1 4,2 0,4 0,6 5,8 14,4 0,1 8,2 4,1 0,8 0,02
Juni 2018 MP1 Lauterbach 0,010 0,1 3,1 0,4 0,6 4,4 12,6 0,1 9,0 3,4 0,7 0,01
Juli 2018 MP1 Lauterbach 0,014 0,1 4,1 0,5 0,7 5,8 15,8 0,1 10,4 3,6 0,7 <0,01
August 2018 MP1 Lauterbach 0,011 0,1 3,4 0,4 0,4 4,2 8,0 0,1 8,0 2,8 0,6 0,02
September 2018 MP1 Lauterbach 0,012 0,1 3,4 0,4 0,3 4,8 11,1 0,1 10,0 3,7 0,8 0,02
*: 12.06.2017-30.06.2017

Mittelwert (15,5 Monate) 0,011 0,1 4,9 0,4 0,5 5,0 10,1 0,1 8,7 3,4 0,7 0,03
Mittelwert (1 Jahr)** 0,012 0,1 5,2 0,4 0,4 4,9 9,4 0,1 8,5 3,4 0,7 0,03

**: Juli 2017-Juni 2018

Monat Bezeichnung Blei Cadmium Nickel Arsen Vanadium Chrom Mangan Cobalt Kupfer Zinn Antimon Thallium
µg/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³ ng/m³

Juni 2017* MP2 Dorf im Warndt 0,008 0,1 5,9 0,4 0,8 7,2 13,9 0,1 10,2 2,5 0,6 <0,02
Juli 2017 MP2 Dorf im Warndt 0,007 0,1 3,3 0,3 0,6 4,8 10,7 0,1 7,0 2,4 0,5 <0,01
August 2017 MP2 Dorf im Warndt 0,011 0,1 2,6 0,2 <0,02 4,8 3,0 0,3 7,1 3,5 1,1 0,02
September 2017 MP2 Dorf im Warndt 0,015 0,1 8,2 0,4 0,4 5,0 10,6 0,1 9,0 3,3 0,8 0,02
Oktober 2017 MP2 Dorf im Warndt 0,016 0,1 3,8 0,5 0,7 4,8 12,2 0,1 9,5 3,5 0,9 0,03
November 2017 MP2 Dorf im Warndt 0,022 0,1 4,0 0,4 0,3 3,5 9,9 0,1 7,8 3,4 0,9 0,03
Dezember 2017 MP2 Dorf im Warndt 0,009 0,1 4,0 0,5 0,3 4,2 5,7 0,1 6,7 3,2 0,7 0,02
Januar 2018 MP2 Dorf im Warndt 0,005 0,1 3,3 0,4 0,4 3,7 6,6 0,1 8,6 2,5 0,6 <0,01
Februar 2018 MP2 Dorf im Warndt 0,015 0,2 3,5 0,9 1,0 8,5 21,2 0,1 9,0 3,3 0,9 0,05
März 2018 MP2 Dorf im Warndt 0,011 0,1 4,5 0,5 0,4 5,1 10,6 0,1 6,5 3,9 1,0 0,05
April 2018 MP2 Dorf im Warndt 0,038 0,1 5,5 0,4 0,7 6,8 18,5 0,1 17,5 7,8 1,0 0,02
Mai 2018 MP2 Dorf im Warndt 0,023 0,1 4,8 0,5 0,6 6,3 17,4 0,1 5,8 4,3 0,9 0,02
Juni 2018 MP2 Dorf im Warndt 0,017 0,1 4,4 0,4 0,5 4,6 14,8 0,1 7,9 3,3 0,7 0,02
Juli 2018 MP2 Dorf im Warndt 0,035 0,1 4,9 0,5 0,7 7,3 22,0 0,1 12,8 4,1 0,9 <0,01
August 2018 MP2 Dorf im Warndt 0,027 0,1 5,8 0,4 0,2 5,0 13,5 0,1 9,6 4,3 0,9 0,02
September 2018 MP2 Dorf im Warndt 0,035 0,1 5,8 0,4 0,5 5,6 14,4 0,1 11,5 4,1 0,9 0,02
*: 12.06.2017-30.06.2017

Mittelwert (15,5 Monate) 0,018 0,1 4,6 0,4 0,5 5,4 12,8 0,1 9,2 3,7 0,8 0,02
Mittelwert (1 Jahr)** 0,016 0,1 4,3 0,4 0,5 5,2 11,8 0,1 8,5 3,7 0,8 0,03

**: Juli 2017-Juni 2018
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